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7. außerordentliche Sitzung des 66. Studierendenparlaments 

 

Ort: via Microsoft Teams 

Zeit: 15. März 2020, 18:30 bis 21:37 Uhr 

 

Anwesenheit: Entschuldigtes Fehlen wird mit (E), unentschuldigtes mit (X) dokumentiert. 

Anwesenheit Mitglie-

der des 66. Studieren-

denparlamentes 

 

Aktive Idealisten (7 

Sitze) 

 

Hacane Hechehouche 

(X) 

Govinda Sicheneder Lukas Redemann 

Marcel Janes Marlow Springmeier (X) Christian Baldus  

Nora Traykova (ab 18:33 

Uhr) 

 

RCDS/Junge Union 

Saar (9 Sitze) 

 

Anne-Kathrin Lampe Philipp Fischer Nikolas Seger 

Stephan Ariesanu Maximilian Roth  Laura Stini  

Jessica Schmidt  Melissa Merkel  Tizian Jahreis 

Juso HSG Saar und 

Unabhängige (4 Sitze) 

 

Emily Strauß Marvin Simmet Christina David  

[Sitz vakant]  

Grüne Hochschul-

gruppe (7 Sitze) 

 

Johannes Klein (ab 

18:36 Uhr) 

Nele Schäfer (ab 18:33 

Uhr) 

Demian Dietrich 

Moritz Philipp Ruben Garcia (ab 18:40 

Uhr) 

Johanna Wojtyniak (ab 

18:40 Uhr) 

Bianca Lachmann (E)  

LHG Saar (2 Sitze)  

Isabella Piwonka  Danny Meyer  
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Anwesenheit Mitglie-

der des 66. Studieren-

denparlamentes 

 

Linke Liste (SDS & 

Unabhängige) (2 Sitze) 

 

Isabelle Bastuck (X) Dennis Kundrus (X) 

OPFA (2 Sitze)  

Nicolai Schad  Ronja Hilbig  

 

Anwesenheit Mitglieder des 66. AStA  

Hannah Spieß  Irini Tselios 

Maxime Jung David Büchner (E) 

Elcin Cöcel (X) Hana Itani 

Max-Ferdinand Meißauer  Alexandra Becker 

Emily Strauß Ylva Kroke  

Svenja Pinter Tim Edeliing  

Kevin Ewen  Nele Schäfer-Liedtke 

Konstantin Thüre Paul Schrickel  

Lukas Ruoss (X) Matthias Thielen  

Gideon Geier Flora Melody Gassner 

 

Vorsitz FSK: Paul Hector 

Ältestenrat:  

Gäste: Jessica Werner 

 

Abstimmungen erfolgen in der Form (Ja/Nein/Enthaltung).
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1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Der Vorsitzende Lukas Redemann (AI) eröffnet die Sitzung um 18:30 Uhr. Es sind 20 Stu-

pist*innen anwesend, damit ist das Parlament beschlussfähig. Die Beschlussfähigkeit war bis 

zum Ende der Sitzung gegeben. 

Julia Renz (Juso) fällt aufgrund Exmatrikulation aus dem StuPa. Da Max Karbach das Mandat 

nicht annimmt, wird der Sitz vakant. Die Anzahl der Mitglieder des StuPas verringert sich 

dadurch auf 30 Mitglieder. 

Nora Traykova (AI) und Nele Schäfer (GHG) betreten die Sitzung um 18:33 Uhr. 

2. Annahme oder Änderung der Tagesordnung 

Die Tagesordnung wird in der vorliegenden Variante angenommen (22/0/0). 

3. Annahme des Protokolls der 9. ordentlichen Parlamentssitzung 

Es wurden im Vorfeld der Schriftführerin verschiedene Änderungsvorschläge übermittelt, die 

schon seitens des Vorstandes übernommen wurden. 

Johannes Klein (GHG) betritt die Sitzung um 18:36 Uhr. 

Das Protokoll wird mit den Änderungen einstimmig (23/0/0) angenommen. 

4. Aktueller Stand StuPa-Wahlen und Änderung der Wahlordnung 

Rubén García (GHG) und Johanna Wojtyniak (GHG) betreten die Sitzung um 18:40 Uhr. 

Mattias Thielen (LHG) berichtet über den aktuellen Stand der StuPa-Wahlen. Die Wahlord-

nung muss geändert werden, um die Briefwahlbeantragung online rechtlich zu legitimieren. 

Die Beantragung der Briefwahlunterlagen soll dabei möglichst einfach gehalten werden. Er 

selbst wurde zum Wahlhelfer berufen vom Wahlleiter. Eine Unterseite auf der Website der 

UdS wird eine für die Studierendenparlamentswahlen eingerichtet. Die Studierendendaten 

wurden schon abgerufen und momentan wird das Wähler:innenverzeichnis vollendet. Die Be-

antragung wird analog zu den Gruppenurwahlen durch Hilfe eines Kontaktformulars gestaltet.  

Emily Strauß (Juso) fragt nach, warum die Wahl erst im Mai stattfindet und ob das konform 

mit dem Urteil des Ältestenrats sei. 

Matthias Thielen (LHG) antwortet, dass der Wahltermin mit dem Urteil des Ältestenrats kon-

form ist und man darauf auch achte. 

Nikolas Seger (RCDS) fragt nach, wann das Datum der StuPa-Wahl sein wird und warum 

man die Anmerkung von Frau Costyra bezüglich der Online-Wahl nicht mitumsetze. 

Matthias Thielen (LHG) antwortet, dass die Wahlordnungsänderung auf der Änderung der 

Wahlgesetze des Landes Baden-Württemberg aufbaue und dass Frau Costyra vorgeschlagen 

habe den Begriff „elektronisches Kommunikationsmittel“ zu benutzen, man aus juristischen 
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Gründen aber entschieden habe den Begriff „Fax, Email oder durch ein von der Wahlleiterin 

oder dem Wahlleiter auf der Wahlwebsite bereitgestelltes elektronisches Formular“ zu benut-

zen. 

Es wird in die erste Lesung eingetreten. 

Moritz Philipp (GHG) sagt, dass die Möglichkeit die Wahl per Fax zu benantragen technisch 

nicht gegeben ist. 

Nicolas Seger (RCDS) schlägt vor in (5) „beim Wahlleiter“ zu ändern in „dem Wahlleiter“. 

Dies wird von den Antragstellenden übernommen. 

Tizian Jahreis (RCDS) fragt nach, wie das Wahlgeheimnis gewahrt bleiben kann, wenn man 

die Immatrikulationsbescheinigung nicht mehr vorweisen kann. 

Matthias Thielen (LHG) antwortet, dass das Wahlgeheimnis gewahrt bleibt dadurch, dass es 

ein Wahlverzeichnis gebe. 

Irini Tselios (Unabhängig) sagt, dass es ein Faxgerät tatsächlich gibt. 

Matthias Thielen (LHG) sagt, dass man das Faxgerät aus dem Antrag zurücknehmen werde in 

der zweiten Lesung. 

Es wird in die zweite Lesung eingetreten. 

Die in der ersten Lesung besprochenen Änderungen werden übernommen. 

Es wird in die dritte Lesung eingetreten. 

Der Antrag wird einstimmig angenommen (25/0/0) 

5. Wahl von zwei stud. Mitgliedern in den „Student Council“ des Universi-

tätsverbundes Transform4Europe (T4E) 

Andrea Dassing, Myriam Baum und Dirk Himbert stellen sich vor in ihrer Funktion als Pro-

movierende. Sie erklären gemeinsam mit Lukas Redemann (AI) das Programm. 

Jessica Schmidt (RCDS) verlässt den Raum um 19:09 Uhr. 

Es wird darüber diskutiert, wer nominiert wird. 

Jessica Schmidt betritt den Raum um 19:22 Uhr. 

Es werden Irini Teslios und Lukas Redemann nominiert. 

Beide werden einstimmig gewählt (24/0/1). 

6. Wahl von zwei stud. Mitgliedern in den Studierenden- und Promovieren-

denbeirat der Universität der Großregion (UniGR) 

Es werden Emily Strauß und Max Meißauer nominiert. 

Moritz Philipp verlässt den Saal um 19:32 Uhr. 

Beide werden einstimmig gewählt (24/0/0). 
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7. Vertretung von Doktorand*innen in universitären/studentischen Gre-

mien 

Der Promovierendenstammtisch wurde eingeladen, um darüber zu reden, warum Promovie-

rende in den Gremien der verfassten Studierendenschaft unterrepräsentiert sind. Myriam 

Baum sagt, dass es eine zu geringe Vernetzung der Promovierenden gebe und dass man mit 

dem Promovierendenstammtisch diese Lücke schließen möchte. 

Andrea Dassing sagt, dass man eine Mailing-Liste und ein Teams-Kanal eingerichtet habe, um  

alle Promovierenden anzusprechen. 

Demian Ditrich (GHG) sagt, dass er es begrüßen würde, wenn eine spezielle Vertretung der 

Promovierenden eingerichtet werden würde. 

Dirk Himbert sagt, dass man leider nicht alle Promovierenden erreichen konnte. 

Myriam Baum sagt, dass es zu viele Hürden gibt, dem Mailing-Verteiler beizutreten. 

Moritz Philipp betritt den Raum um 19:48 Uhr. 

Es wird im Anschluss darüber diskutiert, ob eine studentische Vereinigung von Promovieren-

den gegründet werden kann. 

Lukas Redemann (AI) appelliert an die Promovierenden Werbung für die StuPa-Wahl zu ma-

chen. 

9. Bericht des StuPa-Vorsitz 

Es gibt einen neuen Reiter auf der Website, in dem alle Presseartikel über die HoPo gesam-

melt werden. 

Nele Schäfer verlässt den Raum um 19:51 Uhr. 

Jessica Schmidt verlässt den Raum um 19:55 Uhr. 

Nele Schäfer betritt den Raum um 19:56 Uhr. 

14. Wahl von zwei stud. Mitgliedern in den Beirat des Frankreichszentrums 

Der TOP wird aus Zeitgründen vorgezogen. 

Es werden Marc Bachmeyer (RCDS/ Hauptmitglied) und Johannes Klein (GHG/Stellvertre-

tendes Mitglied) sowie Lukas Redemann (AI/Hauptmitglied) und Max Meißauer (Juso/Stell-

vertretendes Mitglied). 

Die Nominierten werden einstimmig gewählt (24/0/1). 

Es wird eine Pause von 20:04 bis 20:15 Uhr angeordnet. 

Jessica Schmidt betritt den Raum um 20:15 Uhr. 
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10. Berichte aus dem AStA 

AStA-Vorsitz 

Es gibt nichts hinzuzufügen, was nicht durch den Rechenschaftsbericht abgedeckt wäre. 

Nikolas Seger (RCDS) freut sich über die Übernahme des Semestertickets durch die Landesre-

gierung. 

StuQua Homburg 

Es gibt nichts hinzuzufügen, was nicht durch den Rechenschaftsbericht abgedeckt wäre. 

Publikationen 

Es gibt nichts hinzuzufügen, was nicht durch den Rechenschaftsbericht abgedeckt wäre. 

Unifilm 

Lukas Redemann (AI) fragt nach, ob man momentan alternativ Unifilm über Onlinestream an-

bieten könne. 

Paul Schrickel (AI) sagt, dass man dazu momentan in den Planungen ist. 

Recht 

Es gibt nichts hinzuzufügen, was nicht durch den Rechenschaftsbericht abgedeckt wäre. 

Studentische Kultur 

Es gibt nichts hinzuzufügen, was nicht durch den Rechenschaftsbericht abgedeckt wäre. 

Internationale Vernetzung 

Der Bericht muss in einem lesbaren Format nachgereicht werden. 

Frauen 

Es gibt nichts hinzuzufügen, was nicht durch den Rechenschaftsbericht abgedeckt wäre. 

Studienfinanzierung 

Es gibt nichts hinzuzufügen, was nicht durch den Rechenschaftsbericht abgedeckt wäre. 

Queer 

Es gibt nichts hinzuzufügen, was nicht durch den Rechenschaftsbericht abgedeckt wäre. 

Jessica Werner (RCDS) frägt nach, welche Probleme es momentan gibt mit der Namensänderung 

an der Universität gibt. 

Flo Gessner (Juso) sagt, dass die Änderung stark erschwert, wird momentan. 

StuQua Saarbrücken 

Es gibt nichts hinzuzufügen, was nicht durch den Rechenschaftsbericht abgedeckt wäre. 

Internationale Beratung und Familie 

Es gibt nichts hinzuzufügen, was nicht durch den Rechenschaftsbericht abgedeckt wäre. 

Fachschaften 

Es gibt nichts hinzuzufügen, was nicht durch den Rechenschaftsbericht abgedeckt wäre. 

Politische Bildung 
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Es gibt nichts hinzuzufügen, was nicht durch den Rechenschaftsbericht abgedeckt wäre. 

Nachhaltigkeit und Mobilität 

Es gibt nichts hinzuzufügen, was nicht durch den Rechenschaftsbericht abgedeckt wäre. 

Homburg 

Es gibt nichts hinzuzufügen, was nicht durch den Rechenschaftsbericht abgedeckt wäre. 

11. Berichte aus universitären Gremien 

Studienausschuss 

Hannah Spies (Juso) sagt, dass die Coronaordnung evaluiert wird. Und das Konzept von vie-

len Studiengängen werden überarbeitet.  

Gideon Geier (Juso) ergänzt, dass bald die Studiengänge B.A. Archäologie, Computer Science 

und Internationale Musikwissenschaft eingerichtet werden. 

Senat 

Lukas Redemann (AI) sagt, dass das SHG geändert werde. 

Melissa Merkel und Tizian Jahreis verlassen die Sitzung um 21:01 Uhr. 

12. Nachwahl eines stellvertretenden stud. Mitglieds in den Vorstand des 

Studentenwerks 

Govinda Sicheneder (AI) fällt aus dem Vorstand wegen Exmatrikulation heraus. Der Amtsan-

tritt wäre zum 1. April. 

Es wird Irini Tselios (Unabhängig) als Stellvertreterin von Katharina Waller (…das team) vor-

geschlagen. 

Sie wird einstimmig gewählt (23/0/0) 

14. Wahl eines Mitglieds in die Jury des BeStE-Preises 

Ein studentisches Mitglied muss nachgewählt werden. 

Es wird Marvin Simmet nominiert. 

Er wird einstimmig gewählt (23/0/1) 

12. Wahl Neuwahl des Erstattungsausschuss (nach Anträge) 

Es werden Nadja Simon, Hannah Spies und Konstantin Thüre nominiert. 

Sie werden einstimmig gewählt (23/0/0) 

15.   Anträge 

Antrag Juso 

Max Meißauer (Juso) stellt den Antrag vor. 

Der Antrag wird in der folgenden Form angenommen (23/0/0): 
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„Das Studierendenparlament fordert die Universitätsleitung auf, sich in Zusammenarbeit mit 

der Stabsstelle Digitalisierung und Nachhaltigkeit für eine ausreichende Finanzierung der am 

Ablauf der digitalen Lehre beteiligten Dezernate und zentralen Einrichtungen einzusetzen. 

Insbesondere soll hierbei auf eine ausreichende Personaldecke geachtet werden, um auf 

schnell auftretende Störungen reagieren zu können.“ 

Antrag RCDS 

Nikolas Seger (RCDS) stellt den Antrag vor. 

Der Antrag wird in der folgenden Form angenommen (23/0/0): 

„Das Studierendenparlament fordert das Universitätspräsidium eindringlich auf, transidenten 

(veraltet: transsexuellen) Personen nach der Vorlage des dgti-Ergänzungsausweises oder spä-

testens nach der rechtskräftigen Änderung des Vornamens und der Geschlechtszugehörigkeit 

nach §1 Transsexuellengesetz (TSG) eine neue UdS-Kennung (Benutzerkennung und E-Mail-

Adresse) basierend auf den neuen Vornamen auszustellen, um damit ein (insbesondere in der 

Onlinelehre) dauerhaftes zwanghaftes Outen und zusätzlichen Organisationsaufwand dieser 

Personen zu vermeiden und sich an die geltende Rechtslage zu halten. Hierzu reicht die bishe-

rige Lösung über ein E-Mail-Alias nicht aus.“ 

16. Verschiedenes 

Max Meißauer erster Podcast geht am 12.4. online 

Es wird eine Aprilsitzung geben. 

Der Vorsitzende Lukas Redemann schließt die Sitzung um 21:37 Uhr. 

 

 

_________________________                               __________________________ 

Lukas Redemann, Vorsitzender      Emily Strauß, Schriftführerin 

 

 


